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Bibelwort

„Wir  ermahnen  euch…,  dass  ihr  nicht  vergeblich  die  Gnade
empfanget.“                                                                     2. Korinther 6,1

Die Gnade, die du gestern empfangen hast, genügt nicht für heute. Die
Gnade  ist  die  überfließende  Güte  Gottes;  du  kannst  immer  damit
rechnen,  dass  sie  da ist  und  ausgeschöpft  werden kann.  „In  großer
Geduld,  in  Trübsalen,  in  Nöten,  in  Ängsten“  (Vers  4)  –  wird  unsere
Geduld auf die Probe gestellt. Versäumst du es, in diesen Dingen die
Gnade Gottes herbeizuziehen? Sagst du: „Ach einmal ist keinmal“? Es
handelt  sich  nicht  darum,  zu  beten  und  Gott  um  Hilfe  zu  bitten,  es
handelt sich darum Gottes Gnade   j e t z t   zu ergreifen. Wir machen
das  Gebet  zur  Vorbereitung auf  unsere  Arbeit;  das geschieht  in  der
Bibel  nie.  Das  Gebet  ist  eine  Übung,  um  die  Gnade  Gottes
heranzuziehen. Sage nicht: “Ich will aushalten, bis ich abkommen kann,
um  zu  beten.  Bete    j  e  t  z  t,   ziehe  die  Gnade  Gottes  in  dem
Augenblick  heran, in dem du ihrer  bedarfst.  Das Gebet  ist  eine sehr
praktische Sache; es ist nicht nur der Abglanz unserer Frömmigkeit. Es
dauert  lange, bis wir  endlich  lernen,  Gottes Gnade durch das Gebet
heranzuziehen.

„In Schlägen, in Gefängnissen, in Aufruhren, in Arbeit (Vers 4) – zeige
in all diesen Dingen, das du so fest auf Gottes Gnade abstellst, dass du
dir selbst und anderen ein Wunder bist.  Fange nicht „nächstens“ damit
an, sondern   j  e t z t. Das große Wort  im geistlichen Wörterschatz
heißt:   J e t z t.   Lass dich durch die äußeren Umstände hinführen, wo
es auch immer sei und ziehe in jeder erdenklichen Lage Gottes Gnade
herbei!  Einer der stärksten Beweise dafür, dass du die Gnade Gottes
herbeiziehst, besteht darin,  dass du gedemütigt werden kannst,  ohne
die geringste Spur von etwas anderem herauszukehren als allein Seine
in dir wirkende Gnade. 

„Die nichts haben…“ (Vers 10.) Behalte nie etwas zurück. Verschenke
das Beste was du hast, und bleibe immer arm! Gehe mit den Schätzen,
die Gott uns gibt, nie vorsichtig und diplomatisch um!
Dies ist siegreiche Armut.

Aus: „Mein Äußerstes für sein Höchstes“ von Oswald Chambers



Aus dem Gemeindeleben
Samstag, 4.11., Bezirksmissionstag in Frankfurt
Um  9.45  Uhr  beginnt  der  Bezirksmissionstag  in  unserer  Gemeinde
Frankfurt-Hügelstraße. Interessierte mögen sich bitte bei Manfred Utler
anmelden.

„Wrights South West Germany & Switzerland Tour” am 11.11.
Wir freuen uns auf Cliff  und Heike Wright, die uns von ihrer Arbeit in
der Ukraine erzählen werden. Heike spricht  akzentfrei  Deutsch – sie
kommt ja auch aus Hanau,  für  Cliff  ist  Englisch einfacher – er ist  in
Amerika geboren.

Wiedersehen mit Bob und DeEtta Janz am 18.11.
Es ist eine Freude für unsere Gemeinde wieder einen Gottesdienst mit
guter Verkündigung in Wort und Musik zu erleben. Wir sind dankbar für
die Unterstützung durch diese beiden guten Freunde.

Taufe in Hanau am 19.11., 15.00 Uhr
Am Sonntagnachmittag  wollen  wir  einen Taufgottesdienst  mit  Pastor
Hugo Danker und anschließendem gemeinsamen Kaffeetrinken in den
Räumen  der  Kirche  des  Nazareners  in  Hanau  feiern.  Für  alle
Taufanwärter wird deshalb voraussichtlich  am Samstag, 28.10.,  4.11.
und 11.11. ein Taufunterricht stattfinden. Für diejenigen, die sich taufen
lassen  möchten,  ist  die  Teilnahme  am  Taufunterricht  dringend  zu
empfehlen.  Bitte  setzen  Sie  sich  deshalb  mit  Willi  Kessler  in
Verbindung.

Prof. Detschko Svilenov am 25.11.
Auch im Zeitalter von Fernsehen und Internet ist Prof. Svilenov von der
Macht  des  gedruckten  Wortes  überzeugt.  Und   das  aus  eigener
Erfahrung:  Der  Bestseller  des  amerikanischen  Evangelisten  Billy
Graham  „Frieden  mit  Gott“  ist  mit  dafür  verantwortlich,  dass  der
ehemalige Medizinprofessor Christ wurde. Inzwischen hat der heute 65-
jährige  selber  Bücher  geschrieben  und  Bibeln  und  Bücher  in  seiner
Heimat Bulgarien verbreitet. Wir freuen uns auf seinen Besuch.

Liederabend „Lebenskiste“, Sonntag, 26.11.
Ein Liederabend besonderer Art mit Liedern zum Nachdenken werden
uns  die  drei  Frankfurter  Gitarristen  und  Sänger,  Wolfgang,  Udo und
Peter bereiten. Beginn: 17:00 Uhr. 

Vorschau auf Dezember
Am Samstag, 9. Dezember, um 15:30 Uhr, laden wir zum gemütlichen
Adventskaffee mit Rita und Willi Buchwald ein. 



Veranstaltungskalender für November
Fr. 03.11. 17.15 Uhr - Jugendstunde

Sa. 04.11. Gottesdienst mit Pastor Thomas Vollenweider, Berlin

Mo. 06.11. 19.30 Uhr – Frauengesprächskreis in der Gemeinde – 

Sa. 11.11. Gottesdienst mit Paten-Missionsehepaar Wright aus
der Ukraine 

Fr. 17.11. 17.15 Uhr – Jugendstunde

Sa. 18.11. Gottesdienst mit Bob und DeEtta Janz

So. 19.11. Taufe um 15.00 Uhr in Hanau
mit Pastor Hugo Danker,
anschließend gemeinsames Kaffeetrinken

Sa. 25.11. Gottesdienst mit Prof. Detschko Svilenov, Bulgarien

So. 26.11. 17.00 Uhr -  Liederabend mit Wolfgang, Udo und Peter

Den  Gemeindebrief,  den  Veranstaltungskalender  und  Neuigkeiten
finden Sie auch im Internet unter www.waechtersbach.nazarener.de 

Regelmäßige Veranstaltungen

Mittwoch: 19:30 Uhr Bibel- und Gebetsstunde

Samstag: 18:00 Uhr Gottesdienst
18:00 Uhr parallel Kinderstunde

.
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